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Editorial
Für alle, welche das ab Seite 2 abgedruckte Protokoll der letzten Hauptuersamm-
lung nicht oder allenfalls nur diagonal durchgelesen haben: Die anwesenden 30
Mitglieder stimmten ohne grosse Diskussion dem Antrag des Vorstandes zu, um-
gehend <die nötigen Schritte für einen Anschluss an die ,,Philatelisten
Bern,, (PhB) per Ende 2017 einzuleiten>. Damit dürfte dann auch nach immerhin
fast 115 Jahren die Vereinsgeschichte enden und der ,,Briefmarkentauschklub
Bern" endgültig der Vergangenheit angehören. Es war am 28. September 1903,
als sich ein paar Herren im Ratskeller zu Bern einfanden, um einen Briefmarken-
Verein zu gründen, nachdem man sich schon vorher zu losen Tauschabenden
getroffen hafte. Was mit 18 Migliedern begonnen hatte, gipfelte 1969 in einem
Bestand von gut 660 (D Mitgliedern. Tenrpi passati, dürfte doch der zweistellige
Bereich angesichts der Altersstrukur nicht mehr allzu feme sein. Es gilt also, den
Tatsachen ins Auge zu blicken, auch wenn es den Klubpost-Redaktor doch etwas
wehmütig stimmt, dass die beliebte Vereinszeitschrift den immerhin 72. Jahrgang
ihres Erscheinens nicht mehr erleben wird. Oder wie heisst es doch so treffend:.

,Nichts ist beständiger als der Wechsel". Ren6 Bracher.
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Protokoll der Hauptversammlung
von Dienstag, 14. März 2017, 19.30 Uhr im Restaurant Del Gusto, Bern

Anwesend sind 30 Mitglieder und als Gast der Präsident der Philatelisten Bern,
Markus Sinniger. Entschuldigen lassen sich HeidiWartmann, Christian Egli, Ernst
Grossniklaus und Jürg Jakob.

Die Mitglieder wurden fristgerecht mit der Klubpost 112017 eingeladen. Gemäss
Art.14 der Statuten ist die Versammlung beschlussfähig.

1. Wahl der Stimmenzähler
Anton Rüegsegger wird als Stimmenzähler gewählt.

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
Das Protokoll der HV 2016, publiziert in der Klubpost 212016, wird genehmigt.

3. Entgegennahme der Jahresberichte
Die zwei Jahresberichte a) des Präsidenten b) der Liquidationsstelle wurden in
der Klubpost 112017 abgedruckt. Ergänzend zum Bericht des Präsidenten sind im
vergangenen Jahr drei Mitglieder verstorben. Es sind dies Heinz Jann, Otto Kurt
und Kurt Wartmann. Der Verein zählte Ende 2016 noch 110 Mitglieder.
Beide Berichte werden einstimmig genehmigt.

4. Entgegennahme und Genehmigung derJahresrechnung 2016
a) der Hauptkasse

Die Gewinn- und Verlustrechnung 201 6, sowie die Bilanz per 31 .12.2016, werden
den Anwesenden abgegeben. Die Hauptkasse schliesst mit einem Verlust von
Fr.3'739.45 ab. Budgetiert war ein Verlust von Fr.3'191.00. Das BTK-Vermögen am
31 .12.2016 beträgt noch Fr.58'277.63.

b) Revisorenbericht
Louis Gerster verliesst den Revisorenbericht, verfasst von den Revisoren Philippe
Joss (Hauptrevisor), Hans Dorn und von ihm selbst. Diese empfehlen der Haupt-
versammlung, die Rechnungen zu genehmigen und dem Kassier Hans Rüedi und
dem Mitgliederkassier Ernst Lindenmann D6charge zu erteilen. Die Revisoren lo-
ben die übersichtliche, sauber geführte Buchführung der beiden Verantwortlichen.
Eine Zahlendifferenz im Revisorenbericht zur Hauptkasse beruht vermutlich auf ei-
nem Übertragungsfehler. Dieser Fehler wird überprüft und bereinigt.
Die Versammlung folgt einstimmig der Revisorenempfehlung und genehmigt beide
Rechnungen.

5. Anträge
a) des Vorstandes

Der Antrag: <<Der Vorstand wird beauftragt, die notwendigen Schritte für einen An-
schluss an die <Philatelisten Bern> (PhB) per Ende 2017 einzuleiten>.
Der Präsident erläutert, warum dieser Antrag gestellt wird. Finanziell steht der BTK
zwar gut da. Vor Jahresfrist mussten wir aber den Rundsende-Dienst aufgeben
und uns demjenigen der <Philatelisten Bern>, PhB, anschliessen. Bereits zwei
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Jahre vorher kam das Aus des Neuheiten-Dienstes. Unsere Sitzungsabende alle
14Tage werden zunehmend bescheidener besucht. Das grösste Problem liegt
aber bei der Besetzung von Vorstandsvakanzen. All dies begründet einen akuten
Handlungsbedarf.

Nach längerer Diskussion wird dem Antrag des Vorstandes zugestimmt.

b) Mitgliederanträge liegen keine vor.

6. FestseEung der Vorstandsentschädigung
Der Entschädigung von Fr.1'500.00 für 2016 (Budget 2016) wird zugestimmt. Die
Revisoren beantragen, die Entschädigung für das Jahr 2017 auf Fr.1000.00 zu re-
duzieren, da zum Beispiel der Rundsendeverkehr jetzt wegfällt. Diesem Antrag
wird zugestimmt.

7. FestseEung des Jahresbeitrages
Der Ansatz soll, wie letztes Jahr, unverändert bleiben.

Beiträge: Einzelmitglieder Fr.60.- (Verband Fr.40.- + BTK Fr.20.-)
Doppelmitglieder Fr.40.- (Verband Fr.20.- + BTK Fr.20.-)
Freimitglieder - einzel Fr.40.- (Verband Fr.40.-)

- doppel Fr.20.- (Verband Fr.20.-'1

Die Anwesenden stimmen diesen Mitgliederbeiträgen für das Jahr 2017 zu.

8. Genehmigung des Budgets titr 2017
Vorsichtig budgetiert, wird für 2017 mit einem Verluslvon Fr.2'175.00 gerechnet.
Sollte der Zusammenschluss mit den Philatelisten Bern zustande kommen, ist ein
Abschlussanlass für die BTK-Mitglieder geplant, zum Beispiel ein Ausflug auf den
Weissenstein. Diese unsicheren Ausgaben sind im Budget 2017 nicht enthalten.

Auch dem Budget 2017 wir zugestimmt.

9. Wahl des Volstandes
Der Vorstand wurde vor einem Jahr fUr 2 weitere Jahre gewählt. Demissionen lie-
gen keine vor. Er bleibt darum in der bisherigen Zusammensetzung bestehen.

Heinrich \A/inzenried - Präsident
Ren6 Bracher - Vizepräsident / Klubpostredaktor
Peter Rieben - Sekretär
Hans Rüedi - Kassier
Ernst Lindenmann - Mitgliederkassier
Max Keller - Beisitzer / Börsenobmann
Alice Marti - Beisitzerin
Roland Marti - Verbindung Rundsendedienst Philatelisten Bern

10. Übrige Wahlen n

Als Hauptrevisor bleibt Philippe Joss, Treuhändler in Ostermundigen. Er ist nicht
BTK-Mitglied. Louis Gerster scheidet turnusgemäss als Revisor aus. Als 1. Revisor
rutscht Hans Dorn nach. Als 2. Revisor wird Peter Tuor vorgeschlagen und auch
einstimmig gewählt.
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11. Ehrungen
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im BTK kann der Präsident zwei Mitglieder auszeich-
nen. Es sind dies Rolf Herter und Max Keller. Beide erhalten vom Verband die Eh-
renmedaille und ein Diplom.

Für 40 Jahre BTK-Mitgliedschaft wird David Pfister geehrt und zum Freimitglied er

Roland Marti und Herbert Reist,die Unfehlbaren>, können fur nur 1 Sitzungsab-
senz ein kleines Präsent entgegennehmen.

12. Jahresprogramm
Unsere Treffen finden immer am2. + 4. Dienstag im Monat statt. Das Vereinslokal
ist im Restaurant Del Gusto, Spitalacker - Tram 9 / Haltestelle Spitalacker, direkt
vor dem Restaurant.

Über Vortragsdaten (der Präsident hofft auf zahlreiche Meldungen) gibt das Kalen-
darium Auskunft. Dieses wird der Klubpost A2U7 beigelegt.

13. Verschiedenes
Am Montag, 24.Apfl / 19.30 Uhr hält Hans Rüedi bei den Philatelisten Bern einen
Vortrag über WerEiffem. \A/ir sind dazu ebenfalls eingeladen. Dies ist für uns eine
Gelegenheit, das Klublokal der Philatelisten Bem zu besichtigen. Das Lokal befin-
det sich im katholischen Pfaneizentrum Bümpliz.

Der Präsident dankt allen für das Erscheinen und schliesst die Hauptversammlung
2017 um 20.30 Uhr.

lm Anschluss an die HV wird den Anwesenden ein Nachtessen offeriert.

Bern, 17. März2O17 Der Sekretär
Peter Rieben

Jahresbeiträge
\A/ie im Protokoll erwähnt, hat die Hauptversammlung die Höhe der Mitgliederbeiträge für
2017 vne folgt festgelegt:

Einzelmitglieder Fr. 60.-
Doppelmitglieder Fr. 40.-
Einzelfreimitglieder Fr. 40.-
Doppelfreimitglieder Fr. 20.-

Der Einzahlungsschein liegt dieser,,Klubpost" bei; gemäss Statuten ist der Mitgliederbei- |
:;itllj::itrT 

30 rasen nach Erhalt des Einzahlunssscheines, d.h. bis spätestens 
I

lch schätze eine prompte Begleichung des Beitrages und danke für lhre UnterstüEung.

lhr Kassier Mitgliederbeiträ ge'. Ernst Lindenmann

I
I
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Erfolgsrechnung m it Budget-Vergleich 201 6

Eude.t 2010
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Rechnungsrevision BTK Bern
Ostermundigen, 23. Januat 2017

Revisorenbericht 2016
zu Handen der Hauptversammlung vom 14. Mätz2O17 des Briefmarken-Tauschklub Bem

Am 23. Januar 2017 haben die unterzeichnenden Revisoren gemäss Art. 28 der Statuten die Jahresrech-
nung 2016 geprüfr.

Auf Grund dieser Revision besultigen wir, dass
- die uns \orgelegten Belege mit der Buchhaltung übereinstimmen
- die Bilanz auf den31.12.2o16 und die Gewinn- und Verlustrechnungen der Hauptbuchhaltung mit den

Büchem übeeinstimmen,
- die Bücher ordnungsgemäss und sauber geführt sind.

Wir empfehlen der Haupt\rersammlung vom 14. Mätz2O17
- die Gaivinn- und Verlustrechnung 2016 der Hauptbuchhaltung mit

zu genehmigen und den Verantwortlichen unter bester Verdankung der geleisteten Aöeit Decharge zu er-
teilen.

Die Rechnungsrevisoren:

Einnahmen von
Ausgaben \/on
Verlust von

Fr. 12'839.15
Fr. 16'578.60
Fr. 3'739.45

Louis Gerster
Revisor

Philippe Joss
Hauptrevisor

8
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Sonderflug Genf - Washington (statt New York)

H istorischer E rstfl u g ei nes schweizerischen Li nienflugzeu ges
nach den USA

ln Genf starteten eine Minute nach Mitternacht die beiden Flugkapitäne Wal-

ter Borner und Anton von Tscharner die DC-4 HB-lLl mit 21 ofüziellen Gästen

an Bord zum Swissair-Erstflug über den Nordatlantik. Nach einer Zwischen-
landung in Shannon (lrland) nahm die Maschine Kurs auf Gander im damals

noch britischen Neufundland, doch mussten die Piloten wegen eines
Schneesturmes auf die 184 Flugmeilen entfernte Militärbasis Stephansville
ausweichen.

Es wurde aber noch abenteuerlicher! Halbwegs zwischen Neufundland und

New York kam ein Fundspruch, dass wegen des dichten Bodennebels der La

Guardia Airport in New York für alle Flugzeuge geschlossen und eine Lan-

dung in keinem Falle möglich war.

Die HB-lLlwurde deshalb nach washington DC umgeleitet, wo sie nach 18

Flugstunden oder einer gesamten Reisezeit von 20 Stunden und 47 Minuten

sicher landete.

Die Passagiere und das Gepäck wurden anschliessend mit der Bahn nach

New York befördert, wo die insgesamt 52 Postsäcke mil112'070 Sonder-
post-sendungen (davon 1'772Express) sowie 10 Säcke mit ordentlicher,
iegularer Posl kurz nach Mitternacht ausgeladen und zum New Post Office
ge-bracht wurden, um sie mit dem Ankunftsstempel zu versehen.

10
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